
 
 

Niederschrift des Umweltausschusses 
über die 4. Sitzung des Umweltausschusses der Gemeinde Jemgum am Dienstag, dem  
24.04.2018, um 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus. 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Arnold Venema  

Mitglieder 
Torsten Dinkela  
Dieter Gottwald (für Herrn Dr. Eberlei)  
Helmut Seidemann  
Ento Wübbena  

von der Verwaltung 
Bürgermeister Hans-Peter Heikens  
Rainer Smidt  
 
 
 
 
Tagesordnung: 
 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung, Feststellung der anwesenden Ausschussmitglieder 
und der Beschlussfähigkeit 

 

   
 2. Feststellung der Tagesordnung  
   
 3. Genehmigung der Niederschrift vom 04.09.2017  
   
 4. Bericht des Ausschussvorsitzenden und des Bürgermeisters 

mit anschließender Aussprache 
 

   
 5. Anfragen der Einwohnerinnen und Einwohner zu den Tages-

ordnungspunkten und zu Gemeindeangelegenheiten 
 

   
 6. Kommunaler Umweltbericht 

Vorlage: BV/0251/2018/ 
 

   
 7. Maßnahmen gegen das Insektensterben - hier: Antrag der 

Gruppe Jemgum 21 / Wir für Jemgum 
Vorlage: BV/0269/2018/ 

 

   
 8. Einführung eines Gemeinwohl-Preises - hier: Antrag der 

Gruppe Jemgum21 / Wir für Jemgum 
Vorlage: BV/0281/2018/ 

 

   
 9. Haushalt 2018 

Vorlage: BV/0318/2018/ 
 

   
 10. Abschlussbericht der Fa. Gascade 

Vorlage: IV/0319/2018/ 
 

   
 11. Anfragen, Anregungen und Hinweise  
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 12. Anfragen der Einwohnerinnen und Einwohner zu den Tages-

ordnungspunkten und zu anderen Gemeindeangelegenheiten 
 

   
 13. Ende der Sitzung  
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Zu TOP  1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 

Feststellung der anwesenden Ausschussmitglieder und der Beschluss-
fähigkeit 

 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr. Er stellt die ordnungsgemäße Ladung, 
die anwesenden Mitglieder und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
Zu TOP  2. Feststellung der Tagesordnung 
 

Es wird beantragt, den TOP 10 „Abschlussbericht der Fa. Gascade“ abzusetzen.  
Diesem Antrag folgt der Ausschuss einstimmig.  
 
 

Beschluss:  
Die Tagesordnung wird mit o. g. Änderung einstimmig festgestellt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 5 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

 
Zu TOP  3. Genehmigung der Niederschrift vom 04.09.2017 
 

Beschluss:  
Die Niederschrift der Sitzung des Umweltausschusses vom 04.09.2017 wird bei einer Enthal-
tung mehrheitlich genehmigt.  
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 4 

Nein: 0 

Enthaltung: 1 
 

 
Zu TOP  4. Bericht des Ausschussvorsitzenden und des Bürgermeisters mit an-

schließender Aussprache 
 

Der Ausschussvorsitzende gibt folgenden Bericht ab:  
 
1. Die nächste Sitzung des Umweltausschusses der Gemeinde Jemgum wird voraussichtlich 
auf dem Gelände der EWE stattfinden. Die EWE wird einen Sachstandsbericht über das Pro-
jekt „brine for Power“ geben.  
 
2. Er weist auf die Sitzung des Kreisumweltausschusses am 26.04.2018 im Dorfgemein-
schaftshaus Jemgum hin.  
 
BM Heikens gibt keinen Bericht ab.  
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Zu TOP  5. Anfragen der Einwohnerinnen und Einwohner zu den Tagesordnungs-

punkten und zu Gemeindeangelegenheiten 
 

Herr Köster erkundigt sich, ob die Sitzung des Kreisumweltausschusses öffentlich ist. Dieses 
wird vom Ausschussvorsitzenden bejaht.  
 
 
Zu TOP  6. Kommunaler Umweltbericht 

Vorlage: BV/0251/2018/ 
 

1. Sachverhalt: 
Es wird auf die Beratungen im Umweltausschuss vom 04.09.2017 und des Rates vom 
25.09.2017 verwiesen. 
 
In der o. g. Ratssitzung wurde beschlossen, dass der Umweltausschuss in seiner kommen-
den Sitzung die Themenbereiche festlegt, die der Kommunale Umweltbericht behandeln soll. 
 
Seitens der Verwaltung wird folgender Vorschlag unterbreitet und vom BM Heikens vorgetra-
gen: 
 
1. Klima, Boden, Flora und Fauna 
 a) Klimaschutz 
 b) Schadstoffe in der Luft 
2. Energieversorgung 
 a) Erneuerbare Energien 
 b) Batterie EWE 
3. Verkehr 
 a) Verkehrskonzepte 
 b) Förderung des Fahrradverkehrs 
 c) Ausweitung ÖPNV 
4. Wasser 
  a) Wasserbedarf / -verbrauch 
 b) Grundwasser 
 c) Trinkwasser 
 d) Abwasser 
5. Abfall 
6. Bodenschutz 
 a) Düngemittel / Pestizide 
 b) Altlasten 
 c) Streusalz 
 d) Flurneuordnung 
7. Kompensationsmaßnahmen 
8. Naturschutz- / Landschaftsschutz 
9. Ausblick  
 
Ausschussmitglied Dinkela beantragt, dass die Mittel für den kommunalen Umweltbericht in 
den Haushalt 2019 und nicht in den Haushalt 2018 eingestellt werden sollen. Diesem Antrag 
wurde einstimmig zugestimmt. Der Beschlussvorschlag solle entsprechend geändert werden.  
 
Ausschussvorsitzender Venema gab den Vorsitz an Herrn Dinkela ab.  
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Herr Venema teilt mit, dass die Fraktion SPD/FDP den Kommunalen Umweltbericht sehr be-
grüßt. Er bittet darum, dass Ergänzungen und Änderungen der Themenbereiche über den 
Umweltausschuss einzubringen sind. Dieser Bitte folgte der Ausschuss einstimmig. Der Be-
schlussvorschlag solle entsprechend ergänzt werden. 
 
Herr Venema übernimmt den Vorsitz von Herrn Dinkela.  
 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Umweltausschuss beschließt, die oben aufgeführten Themen schwerpunktmäßig in dem 
Kommunalen Umweltbericht zu behandeln. Ergänzungen und Änderungen der Themenbe-
reiche sind über den Umweltausschuss einzubringen. Die Mittel für den kommunalen Um-
weltbericht sollen in den Haushalt 2019 eingestellt werden. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 5 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 
 

 
Zu TOP  7. Maßnahmen gegen das Insektensterben - hier: Antrag der Gruppe 

Jemgum 21 / Wir für Jemgum 
Vorlage: BV/0269/2018/ 

 

1. Sachverhalt: 
Die Gruppe Jemgum 21 / Wir für Jemgum hat die Aufnahme dieses Tagesordnungspunktes 
beantragt. 
 
Der Antrag war als Anlage beigefügt und wird von Ausschussmitglied Gottwald vorgelesen. 
 
Seitens der Verwaltung wurde bereits festgestellt, dass für die Anlegung solcher Flächen 
unter Umständen Fördermittel beantragt werden können. 
 
In Betracht kommen würde hier unter Umständen das Förderprogramm der NBank „Land-
schaftswerte“ oder das Dorferneuerungsprogramm. 
 
Ausschussvorsitzende Venema übergibt den Vorsitz an Ausschussmitglied Dinkel.  
 
Herr Venema erläutert, dass es im Rheiderland bereits sehr viele Flächen für diese Zwecke 
gibt. Er weist beispielhaft auf die 350 ha Kompensationsfläche in Hatzumerfehn hin und ver-
schiedene Förderprogramme hin. Er stellt heraus, dass die Fraktion SPD/FDP diesem Antrag 
zustimmen wird.  
 
Ausschussmitglied Wübbena erläutert, dass dieses ein sehr interessantes Thema ist. Er be-
stätigt, dass es hier Förderprogramme für die Landwirtschaft gibt. Er selber habe sich aus-
giebig mit dem Thema auseinandergesetzt und befürwortet den Antrag. Er verweist auf den 
Vortrag von Dr. Tatjana Hoppe „Blühflächen für Insekten im Ammerland“. Er können sich 
auch vorstellen eine Gruppe zu gründen, die dieses Projekt betreut. Unter dem Motto „Jem-
gum blüht auf“ lassen sich hierfür bestimmt einige Einwohnerinnen und Einwohner begeis-
tern.  



6 
 

 

 
Ausschussvorsitzende Venema übernimmt wieder den Vorsitz. 
 
Ausschussmitglied Seidemann ergänzt, dass auch die Dorfgemeinschaften mit einbezogen 
werden können.  
 
Ausschussmitglied Gottwald begrüßt den Vorschlag von Herrn Seidemann. Die Verwaltung 
solle aufzeigen, welche Flächen geeignet sind.  
 
BM Heikens erklärt, dass die Flächen von der Verwaltung ausgearbeitet werden. Eine Ab-
stimmung mit dem Landkreis Leer sei hier zwingend geboten. Die Pflanzung und die Pflege 
dürfen aus seiner Sicht aber nicht zu einer zusätzlichen Belastung des Bauhofes führen.  
 
Ausschussmitglied Dinkela unterbreitet folgenden Beschlussvorschlag:  
 
Die Verwaltung wird mit der Erfassung in Betracht kommender Flächen sowie Prüfung der 
Bezuschussung durch vorhandene Förderprogramme beauftragt. Die Vereine und Dorfge-
meinschaften in der Gemeinde Jemgum sollen angeschrieben werden mit Ziel Patenschaften 
zu übernehmen. Die Gemeinde Jemgum stellt das Saatgut den Paten kostenlos zur Verfü-
gung.    
 
 

Beschluss: 
Die Verwaltung wird mit der Erfassung in Betracht kommender Flächen sowie Prüfung der 
Bezuschussung durch vorhandene Förderprogramme beauftragt. Die Vereine und Dorfge-
meinschaften in der Gemeinde Jemgum sollen angeschrieben werden mit Ziel Patenschaften 
zu übernehmen. Die Gemeinde Jemgum stellt das Saatgut den Paten kostenlos zur Verfü-
gung.    
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 5 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 
 

 
Zu TOP  8. Einführung eines Gemeinwohl-Preises - hier: Antrag der Gruppe Jem-

gum21 / Wir für Jemgum 
Vorlage: BV/0281/2018/ 

 

1. Sachverhalt: 
Die Gruppe Jemgum 21 / Wir für Jemgum beantragte die Aufnahme dieses Tagesordnungs-
punktes. 
 
Die Begründung sowie die zugehörige Richtlinie über die Verleihung lagen der Vorlage bei.  
 
Ausschussmitglied Gottwald liest den Antrag im Ausschuss vor.  
 
Ausschussmitglied Dinkela erklärt, dass die SPD/FDP Gruppe dem Antrag nicht zustimmen 
wird. Zur Begründung führt er aus, dass der Umweltpreis in der Gemeinde Jemgum über 
viele Jahre eine sehr wichtige Rolle einnehme und viele gute Projekte in der Vergangenheit 
vorgestellt wurden. Es gehe weit über das reine Müllsammeln hinaus. Die SPD/FDP Fraktion 
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sei nicht bereit den Umweltpreis auf Kosten des Gemeinwohl-Preises aufzugeben. Über die 
zusätzliche Einführung des Gemeinwohl-Preises soll der Ausschuss für Familie, Soziales, 
Vereine und Kultur beraten.  
 
BM Heikens erklärt, dass bereits einige Umweltaktionen stattgefunden haben. Am Umweltak-
tionstag in Hatzum hätten sich gut 50 Personen und bei der gemeinsamen Aktion der Kinder- 
und Jugendfeuerwehr rund 40 Kinder und Jugendliche beteiligt. Die Aktionen und die Beteili-
gung sind sehr positiv zu bewerten und sollten nicht ausgebremst werden.  
 
Ausschussmitglied Seidemann machte deutlich, dass es nicht um reine Müllsammelaktion 
gehe. Er zählte verschiedene Projekte u. a. Storchennest und Nistkästen als positive Bei-
spiele des Umweltpreises auf.  
 
Ausschussmitglied Gottwald erklärt, dass der Gemeinwohl-Preis diese Aktionen nicht aus-
schließe, sondern den Kreis um die vielen Ehrenamtlichen ergänzt. 
 
Ausschussmitglied Dinkela macht deutlich, dass er dieses als Vorgehen als Abwertung des 
Umweltpreises verstehe und das sei ein falsches Signal.  
 
Ausschussmitglied Wübbena sprach sich ebenfalls für den Erhalt des Umweltpreises aus. 
Der Gemeinwohlpreis könne als ein zusätzlicher Preis für die Förderung der Vereine des 
Ehrenamts eingeführt werden.  
 
Der Ausschussvorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen.  
 
Der Antrag wird mit 4 Nein-Stimmen bei 1 Ja-Stimme abgelehnt.   
 

 
Zu TOP  9. Haushalt 2018 

Vorlage: BV/0318/2018/ 
 

1. Sachverhalt: 
Für den Umweltausschuss werden insgesamt Mittel in Höhe von 13.100,00 € benötigt. 
 
Eine Übersicht über die Einzelanforderungen ist als Anlage beigefügt. 
 
BM Heikens und FBL Smidt erläutern die einzelnen Positionen.  
 
 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Umweltausschuss schlägt dem Rat vor, die Haushaltsansätze entsprechend dem Vor-
schlag der Verwaltung in den Haushaltsplan 2018 aufzunehmen. 
 
 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 5 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
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Zu TOP  
10. 

Abschlussbericht der Fa. Gascade 
Vorlage: IV/0319/2018/ 

 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt.  

 
Zu TOP  
11. 

Anfragen, Anregungen und Hinweise 

 

Ausschussmitglied Wübbena regt an, die Grünphase bei der Ampel Edeka abzuschalten um 
Kosten zu sparen. 
 
BM Heikens sagt eine Prüfung und Beratung im Ausschuss für Bau, Verkehr und Feuerschutz 
bzw. im Verwaltungsausschuss zu.  
 
 

 
Zu TOP  
12. 

Anfragen der Einwohnerinnen und Einwohner zu den Tagesordnungs-
punkten und zu anderen Gemeindeangelegenheiten 

 

Herr Köster dankt dem Ausschuss für den Erhalt des Umweltpreises und zählt einige nachhal-
tige Projekte beispielhaft auf.  
 
Herr Köster regt zur Senkung der Stromkosten an, auf die Weihnachtsbeleuchtung zu ver-
zichten.  
 

 
Zu TOP  
13. 

Ende der Sitzung 

 
Der Ausschussvorsitzende schließt die Sitzung um 19:42 Uhr. 
 
 
 
 
Arnold Venema   Hans-Peter Heikens    Rainer Smidt  
Vorsitzender     Bürgermeister    Protokollführer 
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